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Drucksache Nr. 02/16 UPA Lütjensee  

 

 

P r o t o k o l l 
 

über die öffentliche Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses der Gemeinde Lütjensee am 

Dienstag, dem 06.09.2016, 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Großenseer Straße 8b. 

 

 

Anwesend sind:  GV Jörn Wagner, Vorsitzender 

GVin Franziska Liemandt i.V. für GV Hans-Peter Daniel 

 GV Niels Gehrken 

GV Bernd Hellingrath i.V. für GV Durmis Özen  

GVin Anja Wenk 

 

Außerdem anwesend:  Herr Klüver, Planlabor Stolzenberg (zu TOP 4) 

    Frau Groß, Rewe-Group (zu TOP 4) 

    Herr Roth, Rewe-Group (zu TOP 4) 

    GV Heinz Kroll 

GV Stefan Lehmhaus 

 Stefan Schröter, FD Planung und Umwelt 

 Inken Spoth, FD Planung und Umwelt, Protokollführerin 

 

Entschuldigt fehlen: GV Hans-Peter Daniel 

  GV Durmis Özen 

 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19:30 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die form- 

und fristgerechte Ladung fest.  

 

Mangels Themen für den nichtöffentlichen Teil wird TOP 8 entfallen. Die Änderungen bringt der 

Ausschussvorsitzende zur Abstimmung. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Anzahl der Ausschussmitglieder: 5 

davon anwesend: 5 

Ja-Stimmen: 5 

Nein-Stimmen: keine 

Stimmenthaltungen: keine 

 

 

Es ergibt sich folgende geänderte 

 

Tagesordnung 

 
I. Öffentlicher Teil 
  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 10.05.2016 

 

3. 

 

Bekanntgabe von nichtöffentlichen gefassten Beschlüssen 
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4. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 

Gebiet: Grundstück Hamburger Straße 77 (Penny-Markt) 

hier:  a) Auswertung der zur frühzeitigen Behördenbeteiligung (Juli/August 2016) und  

              Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangen Stellungnahmen der Behörden, sonsti    

              Gen Träger öffentlicher Belange 

          b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

 

5. Verbesserung der Breitbandversorgung im Ort 

hier: Sachstandsbericht 

 

6. Anfragen und Mitteilungen 

 

7. Einwohnerfragestunde (inhaltlich nur zu den vorangegangenen Punkten) 

  

 

Zu TOP 1:      Einwohnerfragestunde 

 

Seitens der Bürger/innen gibt es keine Fragen. 

 

(UPA Lütjensee vom 06.09.2016)    

 

 

Zu TOP 2: Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 10.05.2016 

 

Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 10.05.2016 werden nicht erhoben.  

 

(UPA Lütjensee vom 06.09.2016)   2/403 

 

 

Zu TOP 3: Bekanntgabe von nichtöffentlichen gefassten Beschlüssen 

 

Herr Wagner gibt Informationen über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung. Es lag ein 

Bauantrag mit Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 17 vor.  Der 

Umwelt- und Planungsausschuss hat empfohlen, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 

 

(UPA Lütjensee vom 06.09.2016)   2/4 

 

 

Zu TOP 4: 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 

Gebiet: Grundstück Hamburger Straße 77 (Penny-Markt) 

hier:  a) Auswertung der zur frühzeitigen Behördenbeteiligung (Juli/August   

              2016) und Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangen Stellungnahmen der  

              Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange 

          b) Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

 

- Sachverhalt vgl. Vorlage des Fachdienstes Planung und Umwelt vom 25.08.2016 

 

Der Vorsitzende berichtet, dass die öffentliche Unterrichtung und Erörterung über die allgemeinen 

Ziele und Zwecke der Planung zur Beteiligung der Bürger nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB am 

12.07.2016 im Zuge einer Informationsveranstaltung stattgefunden hat. Herr Wagner übergibt das 

Wort an Herrn Klüver.  

 

Der Planer fasst die von den Behörden und Verbänden eingereichten Stellungnahmen nach The-

menbereichen zusammen und gibt Erläuterungen dazu.  
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Herr Schröter ergänzt, dass in der Informationsveranstaltung am 12.07.2016 die Verkehrssicher-

heit ein wichtiges Thema war. Der Zufahrtsbereich soll getrennt für Radfahrer und Fußgänger so-

wie PKWs gestaltet werden. Inwiefern dieses lediglich mit unterschiedlichen farblichen Mustern 

oder durch bauliche Anlagen erreicht wird, wird noch zu prüfen und abzustimmen sein. In einem 

städtebaulichen Vertrag werden verschiedene Maßnahmen noch zu regeln sein. 

 

Herr Roth erläutert, dass erste Überlegungen nur eine Verlängerung des Verkaufsraumes vorsahen. 

Nunmehr soll insbesondere unter Berücksichtigung des firmeninternen Konzeptes von Penny auch 

der Lagerraum mit verlängert werden. Hierzu zeigt er einen Grundriss und Ansichten des mögli-

chen Baus, die auf breite Zustimmung des Ausschusses treffen. 

 

Herr Wagner interessiert, ob die Version mit dem Kubus trotz der Verlängerung des Lagers beibe-

halten wird. Dies wird von Herr Roth bestätigt.  

 

GVin Liemandt möchte wissen, ob die Einfahrt sich nur in der Breite ändert. Herr Roth erklärt, 

dass sich die Gestaltung dieses Bereiches noch in der Abstimmung befindet. Der Umgang mit dem 

Knick stellt derzeit noch ein Problem dar. Eventuell wird die Einfahrt an der nördlichen Seite ver-

breitert. Zu gegebener Zeit erfolgt eine Abstimmung hierzu mit der Gemeinde. 

 

Auf Nachfrage von GVin Wenk erklärt Herr Roth, dass es auch durch die Verlängerung des La-

gers zu keiner Verschattung für die Nachbarwohnbebauung kommen wird. Grund hierfür ist die 

Errichtung eines Flachbaus, der die bereits vorhandene Lärmschutzwand in  einer Höhe von 4,00 

m nicht überschreiten wird. 

 

Der Ausschussvorsitzende bringt den Beschlussvorschlag zur Abstimmung. 

 

II. Beschlussvorschlag: 

 

Der Umwelt- und Planungsausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung möge beschließen: 

 

1. Die im Beteiligungsverfahren zum Vorentwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 

26 vorgebrachten privaten Stellungnahmen sowie die Stellungnahmen der Behörden und 

sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit dem in der Anlage 

zu TOP ___dieser Sitzungsniederschrift beschriebenen Ergebnis (Auswertung des Büros 

Planlabor Stolzenberg) geprüft. 

 

Die Bürgermeisterin wird beauftragt, diejenigen privaten Personen, Behörden und sonsti-

gen Trägern öffentlicher Belange sowie Nachbargemeinden, die eine Stellungnahme abge-

geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 

2. Die Entwürfe der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 für das Gebiet Grundstück 

Hamburger Straße 77 (Penny-Markt) und der Begründung werden in den vorliegenden 

Fassungen mit folgenden Änderungen gebilligt: 

 

             - Einarbeitung der Abwägungsergebnisse in die Planunterlagen gemäß Ziffer 1. 

 

3. Die Entwürfe des Planes und der Begründung sind nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch öffent-

lich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

sowie den umgebenden Gemeinden mit zentralörtlicher Funktion nach § 4 Abs. 2 Bauge-

setzbuch zu beteiligen und von der Auslegung zu benachrichtigen. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
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Anzahl der Ausschussmitglieder: 5 

davon anwesend: 5 

Ja-Stimmen: 5 

Nein-Stimmen: keine 

Stimmenthaltungen: keine 
 

 

Bemerkung: 

Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und Abstimmung aus-

geschlossen. 
 

 (UPA Lütjensee vom 06.09.2016)  FD 2/4, Planlabor Stolzenberg  
  

 

Zu TOP 5: Verbesserung der Breitbandversorgung im Ort 

hier: Sachstandsbericht 

 

Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass die Vereinigte Stadtwerke Media GmbH die Gemeinde-

vertretung am 30.08.2016 zu einem Gespräch nach Nusse einladen hatten. Dort wurde der Stand 

und die Absichten der Herstellung von Breitbandanschlüssen in der Gemeinde Lütjensee vorge-

stellt. Lütjensee wird danach in zwei Bauabschnitten an das Netz angeschlossen. Im Jahr 2017 

beginnen die Arbeiten in Dwerkaten bis zur Kreuzung Trittauer Straße/Hamburger Straße. Der 

Rest wird im 2. Bauabschnitt im Jahr 2018 erschlossen. Die Maßnahmen werden allerdings nur 

vorbehaltlich der Erreichung einer Mindestanschlussquote von 45 % eingeleitet. Am 21.09.2016 

um 18.00 Uhr findet eine Informationsveranstaltung für alle Bürgerinnen und Bürger statt. Eine 

Einladung hierzu folgt in den nächsten Tagen. Bei dieser Veranstaltung wird es Informationen zur 

Planung, den Anschlussquoten und Preisen geben. 

 

(UPA Lütjensee vom 06.09.2016)   2/4 

 

 

Zu TOP 6: Anfragen und Mitteilungen 

 

Anfragen und Mitteilungen liegen nicht vor. 

 

(UPA Lütjensee vom 06.09.2016)    

. 

 

Zu TOP 7: Einwohnerfragestunde (inhaltlich nur zu den vorangegangenen Punkten) 

 

7.1 Auf Anfrage eines Bürgers, zur Verlegung des Breitbandkabels in der Hamburger Straße, teilt 

Herr Wagner mit, dass man vor hat, die Hamburger Straße über die Nebenstraßen zu erschlie-

ßen. Grund hierfür ist, dass sich im Straßenbereich eine derartige Vielzahl an Kabeln und Lei-

tungen befindet, sodass eine ordnungsgemäße Verlegung zu risikoreich wäre. Näheres wird die 

Ausführungsplanung des Unternehmens hierzu erbringen. 

 

7.2 Ein Bürger erkundigt sich, ob die neuen Tarife dann mit denen der Telekom vergleichbar sein 

werden. Herr Wagner verweist auf die Informationsveranstaltung, in der es dazu Details geben 

wird. 

 

 

Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.10 Uhr.  
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          (Vorsitzender) 

 

 

 

          (Protokollführerin) 

 

 

 

Anlage zum Original des Protokolls: 

 

zu TOP 4: 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 26 Vorlage des FD 2/4 vom 25.08.2016 

         

Anlage zu den Kopien des Protokolls: keine 


